
 
 

Liebe 
Schützenschwestern 

und Schützenbrüder, 
 

ja, die Zeit verfliegt im 
Nu, sagt man so schön 
und es stimmt. In vier 
Monaten ist das Jahr 
2025 schon wieder 
Geschichte. Leider, aus 
verschiedenen Gründen  
drängen sich die 
verbleibenden 
Veranstaltungen unseres 
Vereines auf diese Zeit 
zusammen. Aber gerade 
die kommenden 
Veranstaltungen 
verdienen es wirklich, 
auf das Ende des Jahres 
hin, gut besucht zu 
werden. Da ist zum 
einen unser allseits 
beliebtes Bella Italia, das 
zwischenzeitlich zum 
traditionellen 
öffentlichen Vereinsfest 
im Kammeltal 
geworden ist. Das mal 
Sommer- oder eben 
Oktoberfest genannte 
Vereinsfest mit 
Schatzsuchfahrt. Die 
Generalversammlung 
des Gaues oder unser 
Königschießen mit 
Weihnachtsfeier. Alle 
verdienen einen guten 
Besuch. Besonders weise 
ich aber auf die 
Weihnachtsfeier hin. Hier 
wollen wir unser 25 
jöhriges Bestehen feiern  
Ich hoffe in vollen 
Räumen!  Euer Hias 

 

FSS-Schatzsuchfahrt 2025 
 

Am 18.10. findet wieder die beliebte FSS-Schatzsuchfahrt 
statt. Start ist pünktlich um 10.00 Uhr am 

Lehrerparkplatz der Grundschule in 
Wettenhausen. Wir bitten die Starter zur 

Einweisung und Fahrerbesprechung 
ca. 30 Minuten früher am Startplatz zu sein. 

Die Fahrt führt über ca. 40 km durch den Landkreis und endet im Garten 
der Familie Zielinski in Leinheim. Während der Fahrt sind verschiedene 

Aufgaben zu erfüllen bei welchen Punkte zu erreichen sind. Das Team mit 
den meisten Punkten erhält den Wanderpokal, den es bei der nächsten 

Schatzsuchfahrt zu verteidigen gilt. Die ersten drei Sieger erhalten 
außerdem einen Geldpreis. Alle anderen Teilnehmer erhalten Urkunden. 
Die Siegerehrung findet ab ca. 18.00 Uhr während des Oktoberfestes der 

FSS in Leinheim statt. Gebühr pro Auto € 15,00. 
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Einladung zu „Bella Italia“ 2025 
 

Die Feuerstutzenschützen aus dem Kammeltal laden wieder 
alle ihre Mitglieder, deren Angehörige, Freunde und Gönner 

zum gemütlichen Familienfest ins Kammeltal Ortsteil 
Wettenhausen ein!! 

 
Wann?  m 21. September 2025 
Wo?  Auf dem Lehrerparkplatz der Grundschule (bei 

schlechtem Wetter in der Aula) in Wettenhausen 
Beginn?  11.00 Uhr 
Geboten wird? Reichhaltiger Mittagstisch mit Spaghetti  

Prosciuto e Bolognese, verschiedene Pizzen  
(aus de Holzbackofen) 

           Vino italiano Bianco o Rosso, 
   Birra e bevande analcoliche, Gelati,  

Caffe Crema, Cappuccino, Latte Macchiato e Torta 
Das Ganze umrahmt von Ambiente Italiano sowie umfangreichen 

Kinderbelustigungen 
 

Auf guten Besuch und einen gemeinsamen fröhlichen 
Nachmittag 

 
freut sich die Vorstandschaft 

 

Schützablättle 
 

Das Neueste um die Feuerstutzenschützen Kammeltal 
       

September und Oktober 2025 



  Letzter Zwischenstand Vereinsmeisterschaft laufend 
KK-Sportpistole 

1. Rang Bühler Peter  Ø 452 Ringe 
2. Rang  Ditz Konstantin  Ø 441 Ringe 
3. Rang Dietrich Joachim  Ø 436 Ringe 
4. Rang Saumer Hartwig  Ø 413 Ringe 
5. Rang Botzenhardt Wolfgang Ø 347 Ringe 
6. Rang Stolle Mia  Ø 233 Ringe 
7. Rang Czura Heike  Ø  88 Ringe 
  
                    GK-Sportpistole 
1. Rang Friderich Thomas Ø 312 Ringe 
2. Rang Bühler Peter  Ø 285 Ringe 
3. Rang Dietrich Joachim  Ø 247 Ringe 
4. Rang Metin Arif  Ø 149 Ringe  
5. Rang Friderich Daniel  Ø 103 Ringe 
6. Rang Bühler Gudrun  Ø  88 Ringe 

  
 Luftpistole 

1. Rang Zielinski Annekathrin Ø 350 Ringe 
2. Rang Zielinski Stefan  Ø 345 Ringe 
3. Rang Bühler Peter  Ø 301 Ringe 
4. Rang Zielinski Johannes Ø 245 Ringe 

 
KK-Liegendkampf 

1. Rang Beyer Helmut  Ø 571 Ringe 
2. Rang Bader Martin  Ø 566 Ringe 
3. Rang Scherer Daniel  Ø 559 Ringe 
4. Rang Zielinski Annekathrin Ø 549 Ringe

     
   
   

        
 
 
 
 

Trainingszeiten         
 

Luftdruckwaffen: 
Wöchentliches Training immer freitags ab 

19.00 Uhr im Schützenheim in Ichenhausen. 
 

Klein- und Großkaliber Handfeuerwaffen: 
Jeden zweiten Donnerstag im Monat ab  
18.30 Uhr im Schützenheim in Leipheim. 

 
Vorderlader Waffen: 

Möglichkeit an Samstagen jeweils ab 14.00 Uhr 
nach Absprache im Schützenheim in Leipheim. 
 

Bogenschießen: 
Nach Witterung jeden Mittwoch ab 15.00 Uhr 
in den Monaten April bis Oktober auf dem 
Bogenplatz der FSS auf dem Sportgelände des 
SV Kleinbeuren in Kleinbeuren. In den Winter-
monaten nach Absprache. 
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Wir haben Geburtstag im September und 
Oktober 

 
12.09. Wolfgang Saur 
14.09- Wolfgang Botzenhardt 
16.09. Fabian Saur 
20.09. Martin Bader 
22.09. Andrea Zielinski 
29.09. Karl-Heinz Zielinski 
30.09. Franziska Zielinski 
19.10. Dominik Saur 
30.10. Daniel Scherer 
  
           
 

Es gratulieren 
 
 

Die Schützinnen und Schützen 
der FSS! 

 

    

Oktoberfest 2025 
der Feuerstutzenschützen Kammeltal 

Die Feuerstutzenschützen aus dem Kammeltal laden 
wieder alle ihre Mitglieder, deren Angehörige, Freunde und 

Gönner zum gemütlichen Oktoberfest ein. 
 

Wann?                  Am 18. Oktober 2025 
Wo?  Im Anwesen Anne und Stefan Zielinski in 

89312 Leinheim, Am Zehenthof 11. Bei 
schlechtem Wetter in der Hütte und im 
Zelt. 

Beginn?  15.00 Uhr bis Open End 
Geboten wird? Gemütliches Beisammensein bei 

zünftiger Musik (aus der Konserve), 
Eintopf nach Bundeswehrrezept, 
Würstchen vom Grill sowie Faßbier und 
alkoholfreie Getränke. 

  Ab ca. 18.00 Uhr Siegerehrung der 
Schatzsuchfahrt. 

  Immer auf dem neuesten Stand im 
Internet 

unter 
www.feuerstutzenschuetzen.com 



Brauchtum im Jahreslauf in Wettenhausen 
(Quelle: Aus Alltag und Brauch in Bay.-Schwaben v. Gerhard Willi) 

 
Teil 2 

Der 1. Fastensonntag ist der „Scheibnsonntag“! Lange vorher 
werden Scheiben (kleine Rädchen) gesägt. Am „Scheibnsonntag“ 
fährt die Dorfjugend mit einem „Banderwägele“ umher und 
bettelt Holz.  

Nachmittags wird auf einem hohen Flurhügel eine Stange 
gesteckt; um sie wird das Holz aufgeschichtet. Abends in d. 
Dunkelheit, wird das Holz angezündet. Dann werden Scheiben 
geschlagen: d. kleinen Rädchen (Scheiben) werden an lange 
Haselnußruten gesteckt, ins „Scheibafuir“ gehalten, wenn glühend, 
brennend, fortgeschleudert. Dabei werden Verse gesprochen. Die 
haben meist dumme Streiche eines Dorfbewohners persönliche 
Eigenheiten zum Inhalt: „Scheib aus, Scheib ei, 

Flui wied`r daunei 
Dia Scheib soll deam sei,  

Dear“ das und das getan hat. 

In der Karwoche, wo die Glocken schweigen, wird 11h und 12h = 
läuten zur Mette (Messe!?) usw. durch das „Ratscha“ ersetzt. 

Einige Ministranten schieben einen Karren, der „ratschat“ durch 
alle Gassen. Der Karren ist wie jeder andere, nur fehlt ihm der 

Bock. In die Achse des einräderigen Karrens sind schmale 
Stäbchen abwechselnd schön verteilt, zweckmäßig geaendet (?) 

eingefügt. Und die heben drehen sich natürlich mit dem Rad, 
heben nacheinander die schmalen, wa(a)grechten Stäbe 

(Holzstäbe), die auf der Karrenplatte festgenagelt sind und bis 
in die Nähe der Radachse reichen. Die schnellen natürlich – das 

Rad dreht sich ja – zurück und ratschen. 

Leben und Glauben 
Alte Gerichtsstätten: „Richtstätte“ gegen Goldbach, 
„Galgenberg“ n. Hammerstetten Richtstätte (Linde) Der 
Marktverkehr geht hauptsächlich nach Ichenhausen, Jettingen 
(Vieh) vermutlich Günzburg. 
Nahrung und Kleidung, Im Sommer weißes Bier. Tracht = 
Städtetracht. Glaube, Sage. Das Volk glaubt an Gespenster, 
umgehende Tote, Irrlichter. Ins besonders soll man an 
Allerseelen nicht an Friedhöfen vorbeigehen, weil die Geister 
uns entgegenkommen. Ein begegnetes Schwein bringt Glück. 
Läuft dir ein Hase, oder ein altes Weib in d. Weg so gehe 
nochmal heim; denn sie bringen Unglück. Wenn die Raben 
(grab, grab.) ums Haus fliegen, stirbt jemand. 

Kleinode unserer bayerisch-schwäbischen 
Heimat 

Heute: Radlspaß in Bayerisch-Schwaben 
Reg.-Bezirk Schwaben 
(Quelle: Bild und Text Reise-Idee) 

 

Wann, wenn nicht im schönen Herbst, sind Touren 
mit dem Fahrrad und der Familie am schönsten. Die 

Landkreise Günzburg, Neu-Ulm, Donau-Ries und 
Dillingen sind ein Paradies für Radfahrer. In der 

Region gibt es unzählige beschilderte Radwege für 
genussvolle Touren. Für jeden Geschmack ist hier 

etwas dabei, sei es auf ebenen, familienfreundlichen 
Wegen entlang der Flüsse oder sportlich quer durch 

die Rieslandschaft, über Alb und durch Wälder 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Ein Highlight für Radfahrer sind die Fernradwege: 
Donauradweg, Donautäler, Iller Radweg, der 

Radweg Romantische Straße, der Wörnitz Radweg 
sowie der Radweg von Krater zu Krater. 

 
Der Donautäler verbindet auf 300 km 14 

Nebentäler der Donau im schwäbischen Donautal. 
Der Iller Radweg führt von Oberstdorf nach Ulm 
über 145 km. Auch der Donauradweg streift auf 

seiner 600 km langen Route von Donaueschingen 
bis Passau die drei Landkreise Neu-Ulm, Günzburg 
und Dillingen. Von Würzburg bis Füssen radelt man 
139 km über den Radweg Romantische Straße und 
durchquert dabei das Ferienland Donau-Ries. Auf 
dem Wörnitz Radweg geht es von der Quelle der 

Wörnitz in Schillingsfürst auf 107 km bis zur 
Donaumündung in Donauwörth. Von Krater zu 

Krater radelt man auf dem gleichnamigen Radweg 
190 km im Geopark Ries. 

 
Die vielen weiteren, sehr gut ausgeschilderten 

Themenradtouren in unterschiedlichen Längen und 
Schwierigkeitsgraden führen zu den schönsten 

Ausflugszielen und Sehenswürdigkeiten der Region.  
 

 
 

 
 „Sozialismus ist die Philosophie 

 des Versagens, 
das Credo der Ignoranz 

und das Glaubensbekenntnis 
des Neides.“ 

 
Sir Winston Churchill *30.11.1874 +24.01.1965 

Britischer Staatsmann  
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Humorvolles aus dem guten alten weißblauen 

Schwabenländle 
 

Em „Holzwinkl“ hinda hand 
se an am Töbele an Tota gfunda. 

Dean hand se nochat ins Spritzahaus doa, weil se 
koi Leichahaus ghet hand und weil ma it g`wißt hat 
wia si drsell schreibt. Jetzt noch a Tägle viere fangt 

der tot Ma a`heba `s schmecka a, daß ma`n 
numma hot b`heba kenna, sondern hot vergraba 

miaßa. Zum guata Glück langat´ m vorher no oiner 
in da Hosasack nei. Hot der tot Ma it a Paar 

wunderschöne Schübling als Brotzeit im Sack ghet! 
„Es wär ewig Schad drum gwea“, hot nochert drsell 

gmoint. 

Oktoberfestlandesschießen 2025 
 

Wie schon in den vergangenen Jahren organisiert 
der Schützengau Krumbach wieder eine Fahrt zum 
Oktoberfestlandesschießen auf die „Wies´n“ nach 

München. Die Kosten der Fahrt incl. Kosten für das 
Schießen (36 Schuss) betragen wie im Vorjahr 

 € 47,00 LG bzw. € 42,00 LP und für Jugendliche  
€ 34,00 bzw. € 32,00.  Abfahrt ist am 20.09.25 um 
06.00 Uhr am Busbahnhof in der Nattenhauser Str. 
in Krumbach (Treffen um 05.45 Uhr) und Rückfahrt 

ca. 18.00 Uhr mit Reisebus (Miller, Babenhausen). 
Die Fahrtkosten allein betragen € 15,00 (o. 

Gewähr). Übrigens alle Jugendlichen Schützen 
erhalten vom Zeltwirt ½ Hähnchen umsonst. 

Selbstverständlich können auch Nichtschützen 
teilnehmen. Allerdings sollten wenigsten 40% der 
Teilnehmer eines Vereines an die Stände gehen. 

Geschossen wird ab 08.00 Uhr. Der Rest des Tages 
ist zur freien Verfügung.  

Für alle Teilnehmer sind bis 17.00 Uhr Plätze im 
Schützenzelt reserviert. 

 
  

Interessierte melden sich bitte bis 10.09.25 schriftlich 
bei Anna Scherer, Am Lohberg 3, 89358 Kammeltal 

Goldbach oder unter  
Funktelefon 0176-2276 1874 

 
Die Vereinsführung freut sich auf viele Teilnehmer. 

Wichtige Resttermine im Jahr 2025 
 

21.09.2025 „Bella Italia“  Wettenhausen 
18.10.2025 Schatzsuchfahrt 
  und Oktoberfest 
  der FSS  Leinheim 
31.10.2025 Generalversammlung 
  im Schützengau 
  Krumbach  Krumbach 
14.12.2025 Königschießen 
  mit Weihnachtsfeier 
  der FSS im Schützen- 
  heim    Ettenbeuren 
 

Exakt 617 Schützinnen und Schützen der Disziplinen Blank-, 
Compound- und Recurvebogen werden vom 5. bis 7. 
September in Wiesbaden erwartet. Dann steigt zum 
wiederholten Mal die Deutsche Meisterschaft im Freien. 

 Da zeitgleich in Gwangju/KOR (6. bis 12. September) der 
internationale Höhepunkt der Saison, die Weltmeisterschaft, 
ausgetragen wird, fehlen dieses Mal einige der besten 
deutschen Schützen. Umso mehr die Möglichkeit für andere 
Athleten, die Chance beim Schopf zu packen und sich weit nach 
vorne zu schießen. Doch trotz der Abwesenheit des WM-Teams 
Recurve und Compound sind einige absolute Hochkaräter in 
Wiesbaden dabei. Lediglich fünf der 22 Einzel-Meister des 
Vorjahres sind in diesem Jahr nicht am Start, d.h. die 17 anderen 
Titelverteidiger - die z.T. im Nachwuchsbereich bzw. vom 
Nachwuchs- in den Aktivenbereich in eine neue Klasse 
wechseln müssen - sind in diesem Jahr die Gejagten. In den 
Klassen Recurve Master männlich (60), Recurve Herren (54) und 
Compound Herren (52) sind die Teilnehmerfelder am quantitativ 
besten besetzt. Wie in den vergangenen Jahren werden die 
Medaillenentscheidungen auf dem Bowling Green live bei 
Sportdeutschland.TV gestreamt, wie immer ist der Eintritt frei. 
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